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! INFO! INFO! INFO!nd bereits ausverkauft:r 2014ummer2015 Heiter weiter!

BITTE BEACHTEN!
Der Abgabeschluss der Eppelheimer Nachrichten für die 
14. KW wird aufgrund der Osterfeiertage auf Freitag, den 
27.03.2015, vorgezogen. Bitte senden Sie die Berichte 
rechtzeitig an eppelheimernachrichten@eppelheim.de.
Später eingehende Berichte können nicht mehr in der 14. KW 
veröffentlicht werden.
Außerdem bitten wir darum, die Länge der Texte einzuhalten 
(1/2 DIN A4 Seite, Pitch 10, Times New Roman) und sich auf 
das Wesentliche zu konzentrieren. Bitte schicken Sie Bilder 
immer als Anhang und nicht im Text oder in der E-Mail ein-
gebettet.

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am

MONTAG, DEM 23. MÄRZ 2015, UM 19:00 UHR, 
IN DEN BÜRGERSAAL,

ein.
Tagesordnung
-öffentlich-
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Haushalt 2015 - Verabschiedung -
TOP 3 Ausgleichszahlungen für den Straßenbahnverkehr   
 Linie 22 für die Jahre 2015 und 2016
TOP 4 Spendenannahme
TOP 5 Anfragen und Sonstiges
Dieter Mörlein 
Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat

Weitere Infos
Rathaus Eppelheim, Tel 06221 794-402, -403, - 401
Kartenvorverkauf
Rathaus Eppelheim, Tel 06221 794-402
Bücherpunkt am Rathaus, Tel 06221 7570053
www.reservix.de

        Kabarett     im Foyer
                 in Eppelheim

Do. 26. März 15, 20 Uhr
Sebast ian Schnoy 

Deutschlands schrägster Historiker
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Alte Eppelheimer Straße 35, 69115 Heidelberg
Tel.: 06221-1 92 92 oder 06221-2 71 71
Mo - Fr  20 - 7 Uhr , Sa+So 0 - 24 Uhr, 
sowie an Feiertagen von 0 - 24 Uhr
Mittwochs 16 - 18 Uhr zusätzlich Kinderarzt anwe-
send; samstags und sonntags 9 -12 Uhr und 16 
- 18 Uhr zusätzlich Kinderarzt, Augenarzt und 
HNO-Arzt anwesend.
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
            Tel.: 3 54 49 17
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de         Tel.:   0 18 05 30 45 05
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel.       522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung  Tel.: 30 11 81
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:     0 72 61/931- 0
Auftragsannahme:    0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:    0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:     0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:    0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 20.03.
Apotheke im Kaufland, Eppelheimer Straße 78,
HD-Pfaffengrund, Tel. 7 50 91 91
Samstag, 21.03.
Kurpfalz-Apotheke, Schwetzinger Straße 51, 
HD-Kirchheim, Tel. 71 25 38
Sonntag, 22.03.
Apotheke Schmitt, Schwetzinger Straße 61, 
HD-Kirchheim, Tel. 78 52 58
Montag, 23.03.
Easy-Apotheke, Bahnhofstraße 36,
HD (Weststadt), Tel. 9 98 92 70
Dienstag, 24.03.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6,
HD, Tel. 2 17 84
Mittwoch, 25.03.
Rhein-Neckar-Apotheke, Hauptstraßer 137,
Eppelheim, Tel. 76 48 54
Donnerstag, 26.03.
Bären-Apotheke, Marktstraße 54,
HD-Pfaffengrund, Tel. 77 50 90

Impressum:
Amtsblatt der Stadt Eppelheim.
Herausgeber: Stadt Eppelheim, 
Schulstraße 2, 69214 Eppelheim.
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Dieter Mörlein o.V.i.A.
eppelheimernachrichten@eppelheim.de
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum
Druck: Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
Telefon 06227/8730, Telefax 06227/873190
Verantwortlich für den Vertrieb:
Fa. G.S. Vertriebs GmbH, Opelstraße 1
68789 St. Leon-Rot
Telefon 06227/35828-30
E-Mail: info@gsvertrieb.de

Aus dem Ortsgeschehen

Tafel informiert über historischen Fund in der Seestraße 
Bereits 2013 war der ortsansässige Künstler Günter Braun bei Umbauarbeiten 
auf seinem Grundstück auf die historische Wasserleitung gestoßen. Die Trasse 
gehört zu der so genannten Traitteur‘schen Wasserleitung, welche nach Verle-
gung  der kurfürstlichen Residenz von Heidelberg nach Mannheim, den neuen 
Herrschersitz mit Frischwasser aus dem Rohrbacher Quellwassergebiet versor-
gen sollte. Johann Andreas Traitteur, nach welchem die Wasserleitung benannt 
ist, war Ingenieur, kurfürstlich pfälzischer Administrationsrat und Baudirektor in 
Heidelberg. 1790 erhielt er vom Kurfürsten Karl Theodor den Auftrag die Leitung 
zu verlegen, fünf Jahre später erreichte diese schon Seckenheim; die französi-
sche Besatzung und die Kriegswirren setze den Bauplänen allerdings ein Ende 
und zerstörte die Leitung, was den Eppelheimer Fund umso bedeutender macht: 
Allein durch diesen konnte der Verlauf der Trasse endgültig geklärt werden!  Der 
historische Plan zeigt zwar akribisch, wie die Wasserleitung verlaufen sollte - doch 
erst der Fund des viereckigen Rohrs aus rotem Sandstein, der typisch für die 
Gegend um den Odenwald ist, beweist die tatsächliche Umsetzung des Verlaufs, 
der auf dem Plan eingezeichnet wurde. Nach dem Fund wandte sich der Bild-
hauer an das Kurpfälzische Museum, wo ebenfalls Teilstücke der Leitung lagern. 
Nach weiteren Recherchen und Überprüfungen präparierte, sicherte und über-
dachte der Bildhauer die Fundstelle, so dass diese von der Öffentlichkeit nahe 
einem Spazierweg am Feldrand besichtigt werden kann. Dort wurde auch die von 
der Stadtverwaltung gestiftete Tafel mit der Reproduktion des historischen Planes 
und weiteren Informationen aufgestellt. Bürgermeister Dieter Mörlein besuchte die 
Grabung und  freute sich über die kleine historische Sensation in Eppelheim;  „es 
ist sicherlich für viele Bürgerinnen und Bürger interessant, über die Historie am 
Wohnort informiert zu werden“, erklärte er. Aus diesem Grunde dankte er auch 
Ludwig Schmidt-Herb vom Heimatmuseum in Rohrbach für die von ihm zusam-
mengetragenen Nachforschungen.

Gleich vormerken: Am 13. September öffnet Günter Braun im Rahmen 
des Tag des offenen Denkmals mit dem Motto „Handwerk, Technik, Indu-
strie“ sein Atelier und bietet Vorträge rund um das Thema der histori-
schen Wasserleitung an. 
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Geburtstage in der kommenden Woche

Montag, 23. März
Lore Schleier           90 Jahre
Lieselotte Hermann          75 Jahre

Dienstag, 24. März
Liselotte Eppinger                  84 Jahre
Friedhelm Poprawa          70 Jahre

Mittwoch, 25. März
Erika Gast           86 Jahre
Josef Schurin           85 Jahre
Ekaterini Kandilanaptou          77 Jahre 
Max Ratzlaff           75 Jahre
Monika Badra           72 Jahre

Donnerstag, 26. März
Maria Widder           97 Jahre
Kurt Gernold           82 Jahre
Franz Adam           80 Jahre
Christa Wittmann           75 Jahre

Freitag, 27. März
Renate Engelhardt          83 Jahre
Helmut Holz           75 Jahre

Samstag, 28. März
Panagiotis Bitinas           80 Jahre
Brunhilde Ratzlaff           76 Jahre

Sonntag, 29. März
Manfrdd Karthaus           73 Jahre

 Herzlichen Glückwunsch!

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Rückschau – Veranstaltungen in der Stadt-
bibliothek
Die Reihe „Krimiabend in der Stadtbibliothek“ hat wieder begon-
nen. Am Dienstag, den 24. 02., um 19 Uhr konnte die gespannte 
Zuhörerschaft Tollpatsch Alfie kennen lernen. Frau Klett, die Leite-
rin der Bibliothek, las aus dem rabenschwarzen Alpenkrimi „Grabt 
Opa aus!“ von Tatjana Kruse, in dem ebendieser Tollpatsch Alfie 
eine Pen sion in Tirol erbt und sich in der schönen, aber verschla-
fenen Touristengegend im Glück wähnt. Schön? Ja. Verschlafen? 
Mitnichten! Die heruntergekommene Senioren-Residenz-Wohl-
fühloase für den betagten Rentner entpuppt sich schon bald als ein 
Panoptikum des Grauens, die Bewohner fast schon sympathisch 
mit ihren Macken, aber gruselig.
Unterhaltsame eineinhalb Stunden verfolgten die Anwesenden wie 
Alfie das Leben mit seiner Erbschaft meistert und dabei völlig unge-
ahnte Seiten an sich entdeckt.
Schon bald über schlagen sich die Ereignisse im Grenzgebiet zwi-
schen Seefeld und Mittenwald, wo sich Ös terreicher und Deutsche 
gute Nacht sagen, Schüsse fallen und Alfie muss feststellen, dass 
es ein Erbe gar nicht so leicht hat sein Erbe zu behalten, vor allem 
wenn einem jeder ans Leder will - die einen für den Fall, dass er 
unbedacht Gelerntes ausplaudert - die anderen für den Fall, dass 
er nicht plaudert! Als er schließlich nach Mafia-Art im See versenkt 
wird beschließt Alfie, dass es nun an der Zeit ist zu handeln und 
den andern zu zeigen was für ein Mann in ihm steckt, so mehr oder 
weniger halt…
Wie es sich gehört wurde an der spannendsten Stelle aufgehört - 
es soll schließlich nicht zu viel verraten werden - aber so viel darf 
gesagt sein - wer die Achterbahnfahrt der Verwicklungen und urko-
mischen bis ernsten Szenen bis dahin für völlig nervenaufreibend 
und saukomisch hielt, darf sich auf die zweite Hälfte des Buches 
freuen, in dem noch eines draufgesetzt wird.
Mit ihrem Gespür für skurrile Figuren und völlig unerwartete Hand-
lungsbögen versteht es die Autorin Tatjana Kruse die Lust am wei-
terlesen stetig neu zu befeuern – schließlich will man wissen, was 
auf der nächsten Seite von Alfie abverlangt wird – und wie er sich 
dabei schlägt.

Literatur von, über und mit Frauen aus der Sammlung 
von Josef Adam (in den Vitrinen im Eingansbereich) vom 
01.-31. März 2015 (zu den Öffnungszeiten)

Mo. + Fr.  13-18 Uhr,  Mi.  10-18 Uhr,   Sa.   10-13 Uhr
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Veranstaltungen

Weitere Infos
Rathaus Eppelheim, Tel 06221 794-402, -403, - 401
Kartenvorverkauf
Rathaus Eppelheim, Tel 06221 794-402
Bücherpunkt am Rathaus, Tel 06221 7570053
www.reservix.de

       Schauspiel
                in Eppelheim

Fr. 17. April 15, 20 Uhr

Das Haus am See 
mit Volker Brandt, 
Viktoria Brams, u.a.

Spannende Projektwoche ermöglicht Anre-
gungen für die Praxis 
Im Januar und Februar standen die Seminartage für die 27 Teilneh-
mer des Freiwilligen Sozialen Jahres beim Postillion e.V. ganz unter 
dem Motto „Projekte selbständig planen und durchführen“. Für die 
Themenfindung, sowie die Vorbereitung der Projekte standen den 
Teilnehmern bereits im Januar zwei  Seminartage zur Verfügung. 
Im Februar fand dann im Rahmen der Projektwoche die Präsenta-
tion der Projekte in Kleingruppen statt. Die Palette der Themen war 
vielfältig. So wählten einige Gruppen einen kreativen Schwerpunkt, 
während andere sich pädagogischen und gesellschaftsrelevanten 
Themen widmeten. 
Beim Thema „Kreatives Gestalten“ erhielten die Freiwilligen nicht 
nur wichtige Informationen über die motorische Entwicklung von 
Kleinkindern, sondern konnten auch  beim gemeinsamen Basteln 
selbst aktiv werden. Auch beim Thema „Musik“ wurden die Teil-
nehmer gefordert. Beim gemeinsamen Herstellen von Musikinstru-
menten aus Alltagsgegenständen war Kreativität gefragt, während 
die musikalischen Bewegungsspiele das Rhythmusgefühl stärkten. 
Eine weitere Projektgruppe widmete sich dem Thema „Ernährung“. 
Dabei wurden wichtige Bausteine für eine ausgewogene Ernährung 
besprochen, verschiedene Ernährungsstile vorgestellt und auch 
das eigene Ernährungsverhalten  diskutiert.  Zum Abschluss konn-
ten die Freiwilligen beim gemeinsamen Kochen aktiv werden. Eine 
weitere Projektgruppe stellte verschiedene Erziehungsstile vor. In 

Die junge Seite

Postillion e.V.

Form von Rollenspielen konnten die Teilnehmer die Unterschiede 
der Erziehungsrichtungen erfahren und im Anschluss darüber dis-
kutieren. Diskussionsstoff lieferte auch das Thema „Mobbing“. 
Abgerundet wurde die Projektwoche durch das Thema „Sinne“. 
Auch hier konnten die Freiwilligen sich einbringen und einige neue 
Anregungen mit in ihre Einsatzstelle nehmen. 
Durch die verschiedenen Themen und die kreative Umsetzung 
gestaltete sich die Woche informativ und abwechslungsreich. Die 
Freiwilligen freuten sich über den praktischen Bezug zu ihrer täg-
lichen Arbeit mit den Kindern, da sie durch einige Projekte auch 
neue Anregungen für die Arbeit in den Einrichtungen erhielten. Dar-
über hinaus stellt die Planung und Durchführung eines Projektes 
auch ein wichtiges Lernfeld für die Teilnehmer des Freiwilligen Sozi-
alen Jahres dar. Die Erfahrung, selbst für Zeitmanagement, Orga-
nisation sowie Präsentation verantwortlich zu sein und vor einer 
Gruppe zu sprechen, stärkt die Fähigkeit eigenverantwortlich zu 
handeln und eigene Grenzen wahrzunehmen. 
Das FSJ richtet sich an junge Menschen bis 27 Jahre, die gegen 
ein Taschengeld in einer sozialen Einrichtung mitarbeiten. Regulär 
beginnt das FSJ am 1.9. eines Jahres und dauert 12 Monate. Dar-
über hinaus gibt es über das Jahr verteilt 25 Seminartage, die von 
sozialpädagogischen Mitarbeiter/innen begleitet werden. 
Der Postillion e.V. bietet in Kindertageseinrichtungen wie Krippen, 
Kindergärten und Horten im ganzen Rhein-Neckar-Kreis insge-
samt 28 FSJ-Plätze an. Bewerbungen sind unter www.postillion.
org möglich.

Akademie für Ältere

Senioren

Veranstaltungen vom 23. bis 27. März 2015
Montag, 23. März
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger, Kunst-
werke des Abendlandes und weltweit, Tobias Rehberger, Objekt 
und Raum, Vortrag, 13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Josefine 
Mömken, Von Bozen nach Venedig 2015, Vorbesprechung zur 
Reise
Dienstag, 24. März
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Jörg Schadt, Tunesien, Ein-
führung zur Reise, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Franz Schupp, 
Frank Tischer, Dieter Hof, Aktuelle Politik, 15:45 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Heidrun Grauerholz-Heckmann, Auf der Suche nach 
der verlorenen Zeit
Mittwoch, 25. März
09:50 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Dr. Jörg Schadt, Stuttgart,  
Sonderausstellung -  „Ein Traum von Rom“. 11:00 Uhr Berghei-
mer Straße 76, Klaus P. Wraase, Ein langes Leben gibt es nicht 
umsonst, Vortrag, 12:00 Uhr Universitätsbibliothek, Plöck 107-
109, Ein Tag an der Universität Heidelberg, Führung, 12:30 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Gertraude Scheurlen, Philosophie - Zum 
Mitmachen, Philosophische Reihe, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 
76, Dr. Wedigo Orlowsky, Rechtsgespräch
Donnerstag, 26. März
08:30 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Horst Karl Kunz, Klaus Haas, 
Alzey, 14:00 Uhr Käthe Kollwitz Schule, Computertreff für Com-
puter, Smartphone (Android), Herr Bender, Android Smartphone/
Tablet Treff, 14:30 Uhr Kamera, HD-Brückenstraße 26, Gott ver-
hüte, 15:00 Uhr TP: Sitzbank vor Buchhandlung Ziehank, Isabel 
Ritter-Göhringer, Von Bank zu Bank ab Universitätsplatz, Führung
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Prof. Dr. Dr. Hans-Günther 
Sonntag, Operative Eingriffe, letzter Vortrag
Freitag, 27. März
08:30 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Josefine Mömken, Magnolien- 
und Kamelienblüte in der Wilhelma in Stuttgart, 10:00 Uhr Berg-
heimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky, Islam, Koran, Scharia 
- Scharia -islam. Strafrecht (Forts.), Vortrag und Gespräch, 13:30 
Uhr Bergheimer Straße 76, Hans-Jürgen Tragbar, Zeitgeschichte 
und aktuelle Politik, Diskussionskreis, 15:30 Uhr Bergheimer Straße 
76, Arnold Braun, Beate Flößer, Jahreszeitenkonzert, Konzert zum 
Frühlingsanfang.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere 
unter Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-
aeltere.de
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Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr  20.03   16.00 Picco-Pauli: Kindergruppe für Grundschüler
 „The mighty jungle“
                 18.00 TEESTUBE - offener Jugendtreff
                 18.45 Kirchenchor
                 20.15 Jahreshauptversammlung des Kirchenchors
                 20.15 Singkreis
Sa 21.03. 14-16.30  Winterfeier Kindergarten Scheffelstraße
 im evangelischen Gemeindehaus
So 22.03. 10.00 Konfirmanden-Abschlussgottesdienst
 mit Kirchencafé 
 (Konfirmanden-Fotos ab 9.15 Uhr)  
 Pfrin. Blázquez und Gemeindediakonin Rothe
                 20.30 Meditation
Mo 23.03. 18.00 Werkkreis
                 19.00 Jugendleiter-Schulung Teil II (Teestube)
Mi 25.03.    6.30 Frühschicht vor Ostern
                 10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg
 Pfr. Schilling
                15/16.45 Konfirmandenunterricht mit Film
 Achtung: In der Teestube!
                  18.00 Frauenkreis - „Frühlingsfest“
                  18.30 Vorbereitung „Fest um die Kirche“
                  19.00 Abendmusik in der Passion 
 „Kreuzstab-Kantate“ von J.S. Bach
 Michael Leideritz, Bariton
 Peter Rudolf, Orgel
 Cristina Blázquez, Texte
                  19.00 Jugendposaunenchor
                  20.00 Posaunenchor
                  20.00 Kirchengemeinderatssitzung
Do 26.03.    6.30 Frühschicht vor Ostern
                  14.00 Senioren-Treff - Frühlingsfest
                  20.00 Elternabend für „Kindergarten-Eltern“ im   
 KiGA Scheffelstraße zum Thema: „Tod und   
 Sterben“
 Hauptverantwortlicher: Pfr. Detlev Schilling
Fr 27.03.    16.00 Picco-Pauli: Kindergruppe für Grundschüler
 „Extreme activity“
                  18.00 Ökumenischer Jugendkreuzweg als Stationen- 
 gottesdienst in Plankstadt, Gem. Diak. Rothe
                  18.00 TEESTUBE - offener Jugendtreff
                  18.45 Kirchenchor
                  20.15 Singkreis
Wochenspruch: Mt. 20,28
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer 
Erlösung für viele..
Einladung zur Kirchengemeinderatssitzung am Mittwoch, 
den 25.03.2015 
Die Vorsitzende des Kirchengemeinderats der Evangelischen Kir-
chengemeinde Eppelheim, Corinna Brambach, lädt zur nächsten 
Kirchengemeinderatssitzung am Mittwoch, den 25.03.2015 ein, 
die ausnahmsweise um 20 Uhr beginnt. Die aktuelle Tagesord-
nung kann auf der Homepage der Kirchengemeinde (www.ekiep-
pelheim.de) oder im Schaukasten vor dem Pfarramt eingesehen 
werden. 
Hausabendmahl in der Passionszeit
Während der Passionszeit bieten wir allen kranken und behinder-
ten Menschen, die nicht mehr während des Gottesdienstes an 
einer Abendmahlsfeier teilnehmen können, ein Hausabendmahl 
an. Unser/e Pfarrer/in ist gerne bereit, zu Ihnen zu kommen und 
mit Ihnen in Ihrem Haus/Ihrer Wohnung ein Abendmahl zu feiern. 
Wenn Sie es wünschen, bitten wir Sie, sich im Pfarramt bei Frau 
Nofer unter Tel. 76 00 27 zu melden.

Abendmusiken zur Passion (mittwochs 19 Uhr, 11.3.-01.4., 
Pauluskirche Eppelheim) 
Musik bewegt und Musik kann tragen. In der Passionszeit, in 
der sich in unseren Kirchen der Blick mehr und mehr dem Kreuz 
zuwendet, geleiten uns die wöchentlichen Abendmusiken in immer 
anderen Klängen und Klangfarben durch diese besondere Zeit. Zu 
hören sind Instrumental- und Vokalmusik  u.a. von Felix Mendels-
sohn-Bartholdy, Antonio Vivaldi, Robert Schumann und Johann 
Sebastian Bach. Texte zur Passion begleiten die Abendmusiken. 
„Ich will den Kreuzstab gerne tragen“ und „Sehet, wir gehen 
hinauf gen Jerusalem“ - Passionskantaten von Johann Sebastian 
Bach führen uns an das Zentrum des Geschehens der Karwoche 
heran. Zu hören sind Michael Leideritz (Bariton) und Josefa Krei-
mes (Sopran), begleitet von Peter Rudolf an der Orgel. Begleitende 
Texte liest Cristina Blázquez.
Herzliche Einladung zum Stillwerden und Hinhören auf Musik und 
Wort in der Passionszeit
Konfirmanden-Abschluss-Gottesdienst
„Er und ich - Jesus und die Konfis“
Am Sonntag, 22.3.2015, ist es für den aktuellen Konfirmanden-
Jahrgang soweit: Die Jugendlichen gestalten „ihren“ Gottesdienst. 
Auf der Konfirmanden-Freizeit Ende Februar wurde mit den Vor-
bereitungen begonnen; jetzt werden sechs Workshop-Gruppen 
die Ergebnisse zum Themenbereich „Jesus Christus - Wer ist das 
für mich?“ einbringen. Eine Spielszene, verschiedene Kunstwerke, 
passende Lieder, Ergebnisse einer Interview- und einer Foto-
Gruppe und anderes mehr werden den Gottesdienst bereichern. 
Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr; die Konfirmanden tref-
fen sich bereits um 9.15 Uhr zum Fototermin. Im Anschluss an 
den Abschluss-Gottesdienst laden die Eltern der Konfirmanden 
zum „Kirchencafé“ ein; zeitgleich hat der Eine-Welt-Stand mit fair 
gehandelten Waren geöffnet. 
Frühschichten vor Ostern
Am 25. und 26. März bieten die evangelischen Kirchengemeinden 
Eppelheim und Plankstadt nocheinmal zwei vorösterliche Früh-
schichten an; Beginn ist 6.30 Uhr im Gemeindehaus, Hauptstr. 
56. Eine gute Gelegenheit, eine besondere Zeit gemeinschaftlich 
zu begehen: Früh am Morgen wird der Tag mit einer - zur Passi-
onszeit passenden - kurzen Besinnung begonnen, an die sich ein 
Frühstück anschließt. Danach gehen alle ihrer Wege: zu Schule, 
Uni oder Arbeit - je nachdem. Eingeladen sind neben den Jugend-
mitarbeiter/innen und Konfirmand/innen auch alle interessierten 
Jugendlichen und Erwachsenen aus Plankstadt und Eppelheim. 
Herzlich willkommen!
Diesmal eine Woche vor Karfreitag!
Ökumenischer „Jugendkreuzweg 
Am Freitag, 27. März, wird es für Jugendliche, aber auch für inte-
ressierte Erwachsene beim „Ökumenischen Jugendkreuzweg“ in 
Plankstadt die Möglichkeit geben, Jesu letzte Lebensstationen 
zwischen dem letzten Abendmahl mit seinen Jüngern und seinem 
Tod am Kreuz zu bedenken und nachzuempfinden. Themen wie 
„Verrat“, „Allein sein“, „Verleugnung“ oder „Last“ werden dabei 
mit heutigen Erfahrungen verknüpft, so dass die 2000jährige 
Geschichte für heute bedeutsam wird.
Der Jugendkreuzweg wird gemeinsam mit Jugendlichen beider 
Konfessionen aus Plankstadt und Eppelheim vorbereitet und gefei-
ert. Szenen, Lieder und Aktionsteile gehören zu diesem Gottes-
dienst, der auch davon geprägt sein wird, dass er an mehreren 
Stationen an verschiedenen Orten – zum Teil im Freien - stattfindet. 
Auf dem Weg zwischen den Stationen wird ein großes Kreuz getra-
gen. In diesem Jahr findet der Jugendkreuzweg nicht am Karfreitag 
statt, sondern eine Woche vorher. Mit seiner Hilfe kann man sich 
auf die Karwoche einstimmen. Beginn ist am Fr., 27.3.2015, um 
18 Uhr, in der Katholischen Kirche in Plankstadt (Schwetzinger Str. 
30). Ende wird gegen 19.30 Uhr an der evangelischen Kirche sein. 
Vorschau: Krabbel-Gottesdienst sonntags
Endlich können wieder einmal die kompletten Familien zum Krab-
bel-Gottesdienst kommen: Am 29. März findet dieser nämlich nicht 
montags statt (- zu einer Zeit, zu der Geschwisterkinder in Kin-
dergarten oder Schule sind und sich die Vorbereitenden ganz auf 
die 0-3jährigen konzentrieren können) – sondern am Sonntag Vor-
mittag. Deshalb laden die beiden evangelischen Kirchengemein-
den Eppelheim und Plankstadt an diesem Sonntag um 11 Uhr ins 
Gemeindehaus bei der Ev. Pauluskirche in Eppelheim, Hauptstr. 56, 
ein. 0-3jährige Kinder und ihre Begleitpersonen – diesmal vielleicht 
beide Elternteile sowie Geschwister - können erste gottesdienstli-
che Erfahrungen machen und beim Singen, Beten und Lauschen 
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Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte
Mittwoch: 18.45 Uhr, Donnerstag: 19 Uhr, Freitag: 18.45 Uhr, 
Samstag: 17 Uhr, Sonntag: 10 Uhr, 17 Uhr.

Die Evangelische Kirchengemeinde lädt ein

Abendmusiken zur Passion
mittwochs, 19 Uhr, Pauluskirche

Eppelheim

25. März 2015
"Kreuzstab-Kantate" von J. S. Bach
Michael Leideritz, Bariton
Peter Rudolf, Orgel
Cristina Blázquez, Texte
01. April 2015
Werke von F. Mendelssohn-Bartholdy
Isabel Haas, Sopran
Peter Rudolf, Orgel
Dr. Sibylle Rolf, Texte

„mit Gott in Berührung kommen“. Das Thema heißt: „Palmsonn-
tag: Trubel in der Stadt“ und greift die biblische Geschichte von 
Jesu Einzug in Jerusalem auf. Der Gottesdienst wird vorbereitet 
von Erzieherinnen aus den Krippengruppen der Eppelheimer Kin-
dertagesstätten „Friedrich-Fröbel“ und „Sonnenblume“ und dem 
„Krabbel-GoDi-Team“ mit Gemeindediakonin Margit Rothe. Er 
dauert ca. 40 Minuten.
Goldene Hochzeiten
Wenn Sie ein Ehejubiläum wie Goldene oder Diamantene Hochzeit 
begehen und aus diesem Anlass den Besuch des Pfarrers wün-
schen oder einen Dankgottesdienst feiern möchten, so bitten wir, 
dass Sie sich im Pfarramt melden. Die Daten, die wir vom Rathaus 
der Gemeinde Eppelheim erhalten, sind leider nicht vollständig. 
Daher sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen.
Eine frühzeitige Meldung ist sehr hilfreich, da die Pauluskirche nicht 
zu jedem Zeitpunkt zur Verfügung steht. Je früher Sie mit dem 
Pfarramt Kontakt aufnehmen, umso größer ist die Wahrschein-
lichkeit, dass wir Ihr Ehejubiläum an Ihrem Wunschtermin in der 
Pauluskirche feiern können. Sie erreichen uns unter der Telefon-
nummer 76 00 27. Die Öffnungszeiten des Pfarramts sind Montag, 
Dienstag und Freitag jeweils 10-12 Uhr und Montag und Donners-
tag 16-18 Uhr.
Eiserne Konfirmation
28 Konfirmandinnen und Konfirmanden feierten am vergangenen 
Sonntag ihre Eiserne Konfirmation. Nach dem Gottesdienst mit 
Pfarrerin Cristina Blázquez verbrachten sie ihren Festtag im Gast-
haus „Zum Goldenen Löwen“.

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 21.03. 08.00 Laudes (Josephskirche)

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
E-Mail: st.joseph@kath-hd.de
Homepage: www.stadtkirche-heidelberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

  18.00 Hl. Messe unter Mitwirkung des Kir-  
   chenchors - Misereor-Kollekte -
Di. 24.03. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Do. 26.03. 21.30 Nachtgebet in der Fastenzeit 
   (Josephskirche)
Fr. 27.03. 15.00 Hl. Messe zur Eröffnung der Ewigen   
   Anbetung (Josephskirche) anschl.   
   Betstunden
  18.00 Eucharistische Andacht zum Abschluss  
   der Ewigen Anbetung (Josephskirche)
Pfaffengrund
So. 22.03. 11.00 Hl. Messe - Misereor-Kollekte –
  18.30 Bußgottesdienst
Mi. 25.03. 18.00 Hl. Messe zum Hochfest Verkündi-  
   gung des Herrn
Wieblingen
So. 22.03. 09.30 Hl. Messe - Misereor-Kollekte –
Do. 26.03. 15.00 Hl. Messe zur Eröffnung der Ewigen   
   Anbetung (Alte Kirche) anschl. Bet  
   stunden
  18.00 Eucharistische Andacht zum Abschluss  
   der Ewigen Anbetung (Alte Kirche)
Treffpunkte
Di. 24.03. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 26.03. 20.00 Kirchenchor (FH)
Jahreshauptversammlung des Kirchenchors
Die Chorversammlung, zu der alle aktiven und passiven Mitglieder 
herzlich eingeladen sind, findet am Samstag, dem 21. März, um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Franziskus statt. Auf der Tages-
ordnung stehen Wahlen und die Vorbereitung zum 125jährigen 
Jubiläum des Chors, das am Samstag, dem 14. November, mit 
einer musikalischen Vesper und anschließendem Festakt began-
gen werden soll.
Vor der Chorversammlung wird in der Eucharistiefeier um 18.00 
Uhr, bei der der Chor die Missa tertia von Lajos Bárdos singt, der 
verstorbenen Mitglieder der „Cäcilia“ gedacht.
Der Bußgottesdienst zur Vorbereitung auf den Empfang des 
Beichtsakramentes findet am Sonntag, den 22. März, um 18.30 
Uhr in St. Marien im Pfaffengrund statt.
Wir laden ein zum Tag der Ewigen Anbetung: Am Freitag, den 
27. März, begehen wir den Tag der Ewigen Anbetung in St. Joseph 
Eppelheim. Beginn ist um 15 Uhr mit der Feier der Hl. Messe in 
der Josephskirche, daran schließt sich die Zeit der Anbetung an. 
Zum Abschluss findet um 18 Uhr die Eucharistische Andacht mit 
Sakramentalem Segen statt.
Wallfahrt nach Walldürn am Donnerstag, 11.06.2015
Abfahrt um 6.00 Uhr am Gemeindehaus St. Franziskus, Blumenstr. 
33, in Eppelheim, und ca. um 6.10 Uhr an der St. Marien-Kirche 
im Pfaffengrund.
Um 9.00 Uhr findet ein Pontifikalamt mit Erzbischof em. Dr. Robert 
Zollitsch, Freiburg, statt. Anschließend Große Blutprozession.
Danach gemeinsames Mittagessen (falls gewünscht) im Gasthaus 
„Zum Hirsch“ in Walldürn.
Die Möglichkeit zum Besuch der Andacht besteht um 14.00 Uhr.
Um 16.00 Uhr findet die Rückfahrt statt. Ankunft gegen 18.00 Uhr 
im Pfaffengrund und Eppelheim.
Anmeldungen nimmt Frau Laschett unter Tel. 76 49 37 entgegen.
Fahrt nach Ötigheim
Am 09.08.2015 findet die Fahrt nach Ötigheim statt. Zur Auffüh-
rung gelangt „Die Passion“.
Abfahrt um 12 Uhr am Gemeindehaus „St. Franziskus“, Blumenstr. 
33, in Eppelheim. Um 14.30 Uhr Beginn der Vorstellung.
Anmeldungen nimmt Frau Laschett unter Tel. 76 49 37 entgegen.
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So schön kann Schule sein
Tag der offenen Tür am DBG erfreute sich zahlreicher 
Besucher
(uf) Am vergangenen Freitag öffnete das Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasium Eppelheim (DBG) seine Pforten, um sich dem wiss-
begierigen Publikum zu präsentieren. Zahlreiche Grundschüler und 
Bonhoeffer-Gymnasiasten sowie Eltern strömten ab dem späten 
Nachmittag ins Schulhaus und wurden dort von den Gesangsklas-
sen mit schwungvollen Rhythmen begrüßt. Schulleiter Bernhard 
Fellhauer stellte dann das DBG mit seinen Profilrichtungen Spra-
chen, Naturwissenschaften und Musik kurz vor. Die zukünftigen 
Gymnasiasten hatten danach Gelegenheit, das Schulhaus unter 
fachkundiger Führung durch Schüler der Schülermitverantwortung 
(SMV) zu entdecken. Die SMV, der die Klassensprecher aller Jahr-
gangsstufen angehören, engagierte sich an einem Stand im Ober-
geschoss nicht nur, den Wissensdurst der jungen Pennäler über 
ihre neue Schule zu stillen, sondern löschte mit einem reichhaltigen 
Cocktailangebot auch den Durst vieler Schüler, Eltern und Lehrer.

Im Obergeschoss warteten die Fremdsprachenzimmer auf die 
Besucher: Die Spanischfachschaft zeigte Bilder vom Schüler-
austausch mit der Madrider Partnerschule, die Franzosen führten 
Lieder und Sketche auf, von Schülerhand gestößelte römische 
Kräutercreme servierten die Lateiner und die Englischfachschaft 
stellte Fotos vom Schüleraustausch mit dem britischen Coggeshall 
aus. Im Computerraum führte die Film-AG ihren neuesten Film vor 
und Knobelgenies konnten im Mathezimmer ihr Können in Geome-
trie erproben. Waren aus fairem Handel bot die Fachschaft Religion 
an. Wer noch Schmuck für Ostern basteln wollte, war im Raum der 
Hausaufgabenbetreuung richtig, wo man Ostereier mit speziellen 
Techniken färben konnte.
Kreativität war auch im Erdgeschoss in den Kunsträumen gefragt 
– dort hatten die jungen Besucher Gelegenheit, kleine Kunst-
werke aus Ton zu formen. In den Naturwissenschaften Biologie 
und Physik gab es viele Experimentierstationen und die Chemiker 
beeindruckten wieder mit einer Zaubershow, auf die Harry Potter 
stolz gewesen wäre. Was die Schüler des Bonhoeffer-Gymnasiums 
so alles an Wissen und Können in ihrer Schullaufbahn gesammelt 
haben, wurde im Wettbewerbszimmer deutlich: Vom Chemiewett-
bewerb bis zum Sportwettkampf war hier Trophäen und Berichte 
ausgestellt. Einen Vorgeschmack auf ihre nächste Aufführung, die 
im Sommer stattfinden wird, gab die Theater-AG, indem sie eine 
kurze, packende Szene aus ihrem Drama „Nichts“ von Janne Teller 
gekonnt im Foyer darbot. Fußballfans hatten derweil die Möglich-
keit, in der Rhein-Neckar-Halle unter Anleitung der Sportfachschaft 
wie Profis zu trainieren. Treffpunkt für Jung und Alt war schließlich 
das Buffet des Freundeskreises, das von den Eltern reichhaltig mit 
Kuchen bestückt worden war. Der neben dem Buffet gelegene 
Raum des Freundeskreises informierte über dessen vielfältiges 
Engagement und war Bühne für die Schulband, die mit fetzigen 
Klängen die Kaffeetische beschallte. Wie bunt und schön Schule 
sein kann, hat das Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium den vielen klei-
nen und großen Besuchern eindrucksvoll demonstriert.
Die neuen Fünftklässler für das Schuljahr 2015/2016 können am 

Schulen und Kinderbetreuung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Mittwoch, 25. März, und Donnerstag, 26. März 2015, von 8.00 
bis 17.00 Uhr, im Sekretariat angemeldet werden. Termine für die 
Anmeldung können im Sekretariat unter Tel. 06221/76 55 00 ver-
einbart werden. Das Anmeldeformular kann auf der Homepage 
www.dbg-eppelheim.com heruntergeladen werden.
Text und Foto: Uta Fink

Humboldt-Realschule

 Künftige Schulanfänger lernen Müllabfuhr 
hautnah kennen
„Das ist ja ein Berg voll Müll“ rief ein Kind zur Begrüßung, als ein 
künftiger Schulanfänger im evangelischen Kindergarten in der 
Scheffelstraße in Eppelheim die Abfallkiste erblickte.
Angela Folz vom evangelischen Kindergarten hatte Angelika Kerner 
von der AVR Kommunal GmbH eingeladen, um die künftigen 
Schulanfänger zu kleinen Abfallprofis auszubilden. Die hatte eine 
Kiste voller Abfälle zum Sortieren mitgebracht.
Außerdem konnten die Kinder anschließend mit Fahrer Ralf Fuchs 
hautnah erleben, wie der Abfall aus der Grünen Tonne plus abge-
holt wird. Das weiße Müllauto der AVR Kommunal GmbH kam 
extra zum Kindergarten und gemeinsam leerten die Schulanfänger 
die grünen Behälter. 
In diese Wertstofftonne gehören Papier, Kunststoff und Metall, 
wie z. B. Shampooflaschen, Eierkartons und Dosen. Sie werden 
anschließend in der Wertstoffsortieranlage Sinsheim sortiert und zu 
Recyclingfirmen gebracht. Dort können daraus wieder neue Pro-
dukte hergestellt werden. 
Flaschen und Konservengläser werden in der blauen Glasbox 
erfasst. Die Deckel sind nicht aus Glas, sondern aus Metall oder 
Kunststoff. Daher gehören sie in die Grüne Tonne plus.
Ziemlich schnell fanden die Kinder heraus, was in die braune 
Tonne gehört. Dazu zählen Apfel- und Erdbeerreste, Gemüsereste, 
Nussschalen, Teebeutel und Kaffeefilter.
Der Biomüll aus den braunen Tonnen kommt ins Kompostwerk 
Heidelberg und wird dort zu einem wertvollen Bodenverbesserer 
weiterverarbeitet, der den Pflanzen als Nahrung beim Wachsen 
hilft.
Nur wenige Kinder kennen eine weitere Möglichkeit, um aus Bio-
müll wieder etwas Neues herzustellen: den Komposthaufen im 
Garten. Ein Mädchen wusste, dass Regenwürmer diese Abfälle in 
Blumenerde umwandeln. 
Am Ende des Vormittags lag bei der grauen Tonne noch nichts. Ein 
Kind wusste von zuhause, dass Windeln zum Restmüll gehören. 
Zusammen mit anderem, nicht verwertbarem Abfall werden diese 
Reste in der Müllverbrennungsanlage Mannheim verbrannt.

Evang. Kindergarten Scheffelstraße
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Zum Abschluss bedankte sich Angelika Kerner für die freundliche 
Aufnahme im evangelischen Kindergarten in der Scheffelstraße in 
Eppelheim mit einem kleinen Spitzer in Form einer Mülltonne.

Die Musikschule lädt ein zum Tag der offenen Tür
Informieren, Probieren, Anmelden
Der erste Tag der offenen Tür der Musikschule Bezirk Schwetzin-
gen e. V. findet in diesem Jahr am Sonntag, dem 22. März 2015, 
von 14:30 - 17:00 Uhr in der Schwetzinger Musikschule, Mannhei-
mer Str. 29 statt.
Neben vielfältigen Informationen erhalten Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene die Gelegenheit, alle Instrumente unter Anleitung der 
Fachlehrer auszuprobieren. Bei freien Kapazitäten ist es darüber 
hinaus möglich, sich in den gängigen Instrumental- und Vokalfä-
cher im Einzelunterricht auch während des laufenden Schuljahres 
anzumelden. Für Fächer der elementaren Musikpädagogik und 
des Instrumentenkarussells werden Anmel dungen zwar entgegen-
genommen, eine Aufnahme ist aber erst zum Oktober (Beginn des 
neuen Schuljahrs) möglich.
Der Tag der offenen Tür ist hauptsächlich den Musikinteressier-
ten als Informations-veranstaltung zu empfehlen, die den Wunsch 
haben, Musik in irgendeiner Form zu betreiben, sich aber noch 
nicht für ein bestimmtes Fach entscheiden können. 
Es stehen ausschließlich qualifizierte Lehrer als Ansprechpartner 
folgender Fächer zur Verfügung: Klavier, Keyboard, Oboe, Fagott, 
Blockflöte, Querflöte, Saxofon, Klarinette, Trompete, Posaune, 
Harfe, Gesang, Gitarre, E-Gitarre, Schlagzeug, Violine, Viola, Vio-
loncello und Elementare Musikpädagogik. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen während der Büroöffnungszeiten der Musik-
schule Mo bis Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr, Mo und Do von 13.00 bis 
17.00 Uhr unter 06202/5777981 oder www.musikschule-schwet-
zingen.de 

Musikschule 

Konrad-Adenauer Ring 8, 69214 Eppelheim, Tel. 06221 76 58 08
Kurzberatung in Eppelheim
Kurzberatung ist ein Angebot unserer Stelle für Eltern aus Eppel-
heim und Umgebung und bedeutet schnell und unbürokratisch 
bei Erziehungsfragen fachlichen Rat zu bekommen. Die Beratung 
dauert 1/2 Stunde und findet anonym und ohne Wartezeit statt. 
Sollte sich im Laufe der Kurzberatung herausstellen, dass ein grö-
ßerer Bedarf besteht, wird gemeinsam entschieden, was zur wei-
teren Unterstützung sinnvoll wäre. 
Termine für Kurzberatung
Donnerstag, 16.04.2015, Kath. Kindergarten St. Elisabeth, 
Scheffelstraße 11,  69214 Eppelheim, Tel.:  76 83 38
Jeweils zwischen 8 und 10 Uhr, InteressentInnen melden sich bitte 
in dem entsprechenden Kindergarten.

Psychologische Beratungsstelle

Volkshochschule 
Das Frühjahr-/Sommer-Programm ist da!
Schnell anmelden!
5637 Grundlagen Windows, Word, PowerPoint und Internet
Ab 13.04.2015, 18:00 – 21:00 Uhr, Matthias Dengel
1617k Steinzeit-Abenteuer
Am 16.04.2015, 14:30 – 17:30 Uhr, Dr. Andreas Landmann
5621 Grundlagen Excel 2010
Ab 08.06.2015, 18:00 – 21:45 Uhr, Matthias Dengel
2412.02 Nähen modischer Kleidung
Ab 10.06.2015, 19:00 – 21:15 Uhr, Manuela Moede
1432 Das religiöse Denken Asiens
Am 12.06.2015, 18:15 – 21:45 Uhr, Dr. phil. Ralf W. Zuber

1741.04k Babysitterdiplom in Eppelheim
Am 27.06.2015, 10:30 – 15:30 Uhr, Susan Hänggi
3146 Leichtes italienisches Sommermenü
Am 01.07.2015, 18:30 – 21:30 Uhr, Paola Autz
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de.

Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN www.gruene-eppelheim.de

 

  E
PP

EL
HEIM

„Noch kein Baurecht auf Bahndamm“
Grüne kritisieren Fehlinformation in Bürgerversammlung
„Der Bebauungsplan für Bahndamm Ost ist gültig, der Bescheid für 
den Supermarkt im Westteil nicht rechtskräftig. Bahn und Investor 
haben damit kein Baurecht“, lautete das Ergebnis einer Anfrage 
der Grünen-Fraktion beim zuständigen Kreisamt. Die Fraktion rea-
giert damit auf Aussagen des Anwalts der Stadt bei der jüngsten 
Bürgerversammlung. Demnach sei der Bebauungsplan „Justus-
von-Liebig-Straße“, der derzeit für den östlichen Bahndamm Ver-
kehrsgrün vorsieht, ungültig. Der Grund: Das Gelände sei damals 
nicht entwidmet worden, der Plan damit hinfällig. Für den West-
teil liege zudem schon jetzt ein rechtkräftiger Bauvorbescheid vor. 
Der Investor habe damit Baurecht, könne den Supermarkt bauen. 
Die Quintessenz aus der Beurteilung: Der Stadt sind rechtlich die 
Hände gebunden.
„Das ist falsch“, kontert nun Grünen-Fraktionschefin Christa Bal-
ling-Gündling und beruft sich dabei auf ein Schreiben des zustän-
digen Baurechtsamts des Kreises, das der Fraktion vorliegt. Darin 
heißt es unter anderem: Solange die Unwirksamkeit nicht gericht-
lich im so genannten Normenkontrollverfahren festgestellt wurde, 
gehen die Behörden immer von einem wirksamen Bebauungsplan 
aus. Das bedeutet: Der Plan für den östlichen Bahndamm ist gültig.
Auch hinsichtlich des westlichen Bahndamms ist die Antwort des 
Kreises eindeutig: „Der Bauvorbescheid (für den Supermarkt) ist 
noch nicht bestandskräftig“, heißt es in dem Schreiben. Auf münd-
liche Anfrage bestätigte zudem die Behörde der Fraktion: Über 30 
Widersprüche sind im Landratsamt eingegangen. Diese lägen nun 
dem Regierungspräsidium zur Prüfung vor. „Die Entscheidungen 
über die Widersprüche stehen bislang noch aus. Möglicherweise 
wird der Bauvorbescheid im Anschluss an die Widerspruchsver-
fahren auch noch verwaltungsgerichtlich überprüft,“ so das Bau-
rechtsamt.
Für Balling-Gündling steht damit fest: „Den Bürgerinnen und Bür-
gern wird wieder einmal Sand in die Augen gestreut. Entgegen der 
Behauptung der Verwaltung gibt es keinen Freibrief für die Bahn, 
den Bahndamm zu bebauen. Die Stadt hat noch alles in der Hand.“ 
Schließlich habe auch sie gegen den SB-Markt Widerspruch ein-
gelegt. Damit stehe ihr notfalls der Klageweg offen. (cbg)

„Laufen und Lesen“
Unter dem Motto „Tu was für Deinen Ort“ führte der Kreisverband 
der CDU Rhein-Neckar am 7. März gemeinsam mit zahlreichen 
CDU-Stadt-, Gemeinde- und Ortsverbänden einen Aktionstag 
durch.
Die CDU Eppelheim war unter dem Motto „Laufen und Lesen“ mit 
von der Partie.
Auf Initiative des Schatzmeisters der CDU Eppelheim, Ralf Müller, 
traf man sich beim Eppelheimer Büchertreff am Wasserturm. Aus 
seiner Erfahrung als Berufsschullehrer wusste er zu berichten, dass 
der Bildungserfolg eng mit der Lesekompetenz verknüpft ist.
Unser Bundestagsabgeordneter Dr. Karl A. Lamers nahm auch 
an der Lesetour teil und lobte die Aktion der CDU, die damit ein  
bildungspolitisches Statement setze. Den Anfang machte der Vor-
sitzende des Stadtverbandes der CDU, Volker Wiegand mit einem 
Ausschnitt aus Max und Moritz von Wilhelm Busch. Ralf Müller 
griff auf den weiteren Stationen selbst zu den Büchern und weckte 
mit Ausschnitten aus Manfred Spitzer: „Lernen“, Daniel Woodrell: 
„Winters Knochen“ und Natsuo Kirino: „Die Umarmung des Todes“ 
das Interesse an eben diesen Büchern. In der Stadtbibliothek 
erwartete die Spaziergänger Elisabeth Klett, die für diese Aktion 
die Bibliothek zu ungewöhnlicher Zeit öffnete. Sie las Gedichte und 
Kurzgeschichten passend zur Jahreszeit und zu Ostern. Volker 

CDU     www.cdu-eppelheim.de
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Vereine und Verbände

AGV Eintracht 1844 e.V.
Liebe Mitglieder,
wir laden herzlich zur Jahreshauptversammlung mit Neuwah-
len am Sonntag, den 22. März 2015, 16:00 Uhr, ins Vereins-
heim Sole D‘oro, ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Totenehrung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Bericht der Vorsitzenden
6. Bericht der Schriftführerin
7. Bericht der Schatzmeisterin
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Bericht des Gebäudeverwalters
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Bestellung eines Wahlausschusses
12. Neuwahlen
13. Anträge
14. Ehrung verdienter Vereinsmitglieder
15. Verschiedenes

ASV/DJK Fußball  
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Wiegand bedankte sich zum Abschluss bei Ralf Müller und Elisa-
beth Klett für die Unterstützung der Aktion. 
Dr. Stephan Harbarth, CDU-Kreisvorsitzender und Bundestagsab-
geordneter freute sich über die vielen Angebote zum Aktionstag.  
„Unsere CDU-Verbände haben sich hier einiges einfallen lassen, 
Beispiele sind Säuberungen von Spielplätzen, Mitarbeit in einem 
Altenpflegeheim, Gestaltung eines Seniorennachmittages, Aus-
gabe von Mittagessen an Wohnsitzlose, Aufstellen einer Parkbank 
oder Pflanzen von Bäumen.

links: Volker Wiegand, Dr. Karl A. Lamers, rechts: Ralf Müller 
Bild: Presseservice Geschwill

Die Eppelheimer Liste lädt alle Mitglieder und Interessierte 
ein zu ihrer monatlichen Versammlung am 

Mittwoch, 25.03.2015, ab 19:30 Uhr, 
Gasthof ADLER, Eppelheim, Rudolf-Wild-Str. 8

E-1 Junioren, glanzvoller Saisonabschluss mit 
Titelverteidigung in Rot
Mit einem gelungenen Abschluss verabschieden sich die E-1 Juni-
oren des ASV/DJK Eppelheim von der Hallensaison 2014/2015.
Trotz großer Last, konnte der gewonnene Titel aus dem Vorjahr, 
beim Volksbank Cup des FC Rot, erfolgreich verteidigt werden. Mit 
einem riesigen Wanderpokal im Gepäck fuhren die Jungs nach Rot 
mit der Devise, den Pokal auch wieder zurück mit nach Eppelheim 
zu bringen. Die Erwartungen waren hoch und das Turnier mit nam-
haften Mannschaften aus dem Umkreis sehr gut besetzt. 
In den ersten beiden Spielen der Vorrunde standen gleich der SV 
Sandhausen und der VfB St. Leon gegenüber. Beide Spiele waren 
ausgeglichen und keine Mannschaft konnte sich durch Tore her-
vorheben. So endeten beide Partien torlos 0:0.
Trainer Max Köhler musste handeln und richtete die Mannschaft 
offensiver aus. Max und Felix wurden in den Angriff gezogen und 
Luis rückte aus dem Mittelfeld nach. Dahinter eine stabile Abwehr 
mit Robert und Samir. Dies erwies sich im dritten Spiel gegen 
die Gastgeber vom FC Rot als die richtige Anfangstaktik. Eppel-
heim stand nah am Gegner, presste und setzte Rot mit schnellem 
Angriffsspiel unter Druck. Der Lohn, etliche Fehler der Roter und 
daraus resultierende Torchancen im Minutentakt, die auch genutzt 
wurden. Für die ersten vier Tore sorgte Max jeweils nach Zuspiel 
von Robert, Luis und Felix. Nach Vorlage von Luis erhöhte Philipp 
auf 5:0 und nach dem Ehrentreffer der Roter setzte Samir mit dem 
6:1 den Schlusspunkt.
Um sich sicher für die Finalrunde zu qualifizieren musste im letzten 
Vorrundenspiel, gegen den VfB Leimen, mindestens ein Unent-
schieden erreicht werden. Aber Eppelheim spielte auf Sieg und mit 
ihrem schnellen Umschaltspiel sorgten sie immer für Gefahr vor 
dem gegnerischen Tor. Nach Balleroberung wurde konzentriert 
und zielstrebig nach vorne gespielt. Mit einem langen Ball aus der 
eigenen Spielhälfte von Max auf Samir, lief dieser frei auf den Tor-
hüter zu und legte den Ball gekonnt am Torhüter zum 1:0 vorbei. 
Fast identisch das 2:0, diesmal nach einem langen Pass von Luis 
auf Max, der durch die Beine des Torhüters schoss und damit das 
Spiel entschied. 
Der erste Schritt für die Titelverteidigung, mit der Qualifikation 
für das Halbfinale, war geschafft und das als Tabellenerster ihrer 
Gruppe mit 8 Punkten und 8:1 Toren. 
Im Halbfinale spielten die Jungs gegen die TSG Rohrbach. Auch 
bei diesem Spiel merkte man den Jungs die Entschlossenheit an. 
Rohrbach wurde unter Druck gesetzt und der Wille für die schnelle 
Führung war zu spüren. Diese fiel, nachdem Max sich auf der 
linken Seite durchsetzte und danach Luis vor dem gegnerischen 
Tor bediente. Dieser nahm dankend an und schob zur 1:0 Führung 
ein. Eppelheim wollte gleich nachlegen und spielte weiter offensiv, 
Rohrbach stand kompakt in der Abwehr und lauerte auf Konter. 
Bei einem dieser hatten die Eppelheimer Glück, als ein Rohrbacher 
mit einem Lattenkracher abschloss. Am Ende der hart geführten 
Partie zogen die E-1 Jungs aber verdient ins Finale ein. 
Hier trafen die Eppler erneut auf den SV Sandhausen. Wie im 
Vorrundenspiel auch, wieder zwei Mannschaften auf Augenhöhe 
und ein ausgeglichenes und kämpferisches Spiel, das aber fair 
geführt wurde. Beide Seiten ließen keine Tore zu und so stand 
es nach Ende der regulären Spielzeit wieder 0:0 unentschieden. 
Ein Siebenmeterschießen musste über den Turniererfolg entschei-
den. Hier war ein wahrer Krimi geboten und nicht nur die Fans 
der Finalteilnehmer hielten teilweise den Atem an und rieben sich 
die Haare. Die Zeit der Torhüter und Schützen kam und nach fünf 
geschossenen Siebenme-
tern stand es immer noch 
ausgeglichen. Die gleichen 
Schützen mussten in glei-
cher Reihenfolge noch-
mal ran, nur diesmal im 
Knockout-System. Aber 
auch nach fünf weiteren 
Schüssen je Mannschaft,  
konnte sich keine einen 
Sieg erschießen und die 
fünf Schützen mussten 
zum dritten Mal ran. Das 
nervenaufreibende Finale 

Angelsportverein „Frühauf“ 

Angelsportverein „Früh-Auf“ 1959 e. V. Eppelheim    
Schwetzinger Straße 31 (altes Wasserwerk)

69214 Eppelheim,
Backfischverkauf am Karfreitag, 03.04.2015, ab 11 Uhr.

Der ANGELSPORTVEREIN bereitet für alle Fischliebhaber leckeren 
Backfisch von 11:00 Uhr  bis 14:00 Uhr zu.
Es gibt Zanderfilet, Seehechtfilet und Kartoffelsalat.
Der Fischverzehr ist auch im Vereinsheim möglich.
Über zahlreichen Besuch freuen sich die Angelsportfreunde und 
der Vorstand. 
Am Ostermontag um 10 Uhr kommt der Osterhase zu den Angler-
kindern und Enkelkindern.
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Mäßiger Rückrundenauftakt
B-Juniorinnen verlieren in Lohrbach 

Wer von Eppelheim nach Lohrbach, einem Vorort von Mosbach, 
kommen will, muss zuerst lange durchs Neckartal fahren und 
dann knapp zehn Kilometer in die Höhen des Odenwaldes. Für 
die B-Juniorinnen der SG ASV/DJK Eppelheim war am Sonntag 
nicht nur die Fahrt zum Auswärtsspiel zu Beginn der Landes-
liga-Rückrunde beschwerlich, sondern auch die Heimfahrt. Im 
Gepäck saß nämlich eine deutliche 0:7-Klatsche. Das lag einer-
seits daran, dass die Mädchen vom Wasserturm nicht in Best-
besetzung antreten konnten, mehrere Stammspielerinnen fehlten 
oder waren nur begrenzt einsetzbar und es komplettierten vier 
C-Juniorinnen das Team, andererseits konnte das Team um 
Kapitänin Frieda einige Großchancen nicht in Tore ummünzen.
Dabei fing das Spiel aus Eppelheimer Sicht durchaus gut an: 
Aus einer eng gestaffelten Deckung konnten die in Pink auflau-
fenden Eppelheimerinnen in den ersten zehn Minuten zwei-
mal im schnellen Umschaltspiel nach vorne spielen, scheiterten 
aber durch Leia und Larissa knapp. Immer stärker setzte sich 
dann das reifere Passspiel der Gastgeberinnen durch, was not-
wendigerweise zu Chancen und letztlich auch zu Toren führte. 
Zweimal halfen dabei die Abwehrspielerinnen der SG mit, als 
sie den Schuss unhaltbar für Laura im Eppler Tor abfälschten. 
Nach der Pause hütete dann Kadijia das Tor, draußen wirbelten 
Laura und Frieda im Mittelfeld und hinten sorgten Gamze, Alisha 
und Emely für Stabilität. So kamen die Mädchen vom Wasser-
turm auch wieder zu guten Chancen, zum Beispiel durch Larissa, 
Leia, Frieda und Laura, die Tore fielen aber auf der anderen 
Seite, wobei Kadijia noch einen Elfmeter glänzend parierte und 
mehrmals Kopf und Kragen riskierte. Einen überzeugenden Ein-
stand im Eppler B-Juniorinnen-Team bot Simone, die vorne für 
Druck sorgte und in der Abwehr starke Defensivarbeit leistete.
Trotz der deutlichen Niederlage war letztlich das SG-Team 
nicht demoralisiert. „Wir wollen am nächsten Sonntag gegen 
Reisenbach zeigen, dass wir besser Fußball spielen können 
als heute“, verdeutlichte Kapitänin Frieda nach dem Abpfiff.
Die siegreichen B-Juniorinnen: Laura Sommer (Tor), Kadi-
jia Tchagnaou (Tor), Alisha Faßl, Frieda Reif (C), Simone Singer, 
Leia Lehmann, Larissa Wirth, Emely Schmitz, Gamze Hertel
Wer noch Lust hat, Teil dieses tollen Teams zu sein: Die B-Junio-
rinnen (Jahrgang 1998 und 1999) trainieren dienstags und freitags 
von 17.30 bis 19.00 Uhr auf dem ASV-Sportplatz. Neu-Einsteige-
rinnen sind jederzeit herzlich willkommen!

Deutliche Auswärtssiege für D-Junioren
Unsere D-1 Junioren waren am Samstag zu Gast beim ASC Neu-
enheim im neuen Fußball-Campus. Vom Anpfiff an stürmten unsere 
Jungs auf das Tor des Gastgebers. Mit Erfolg. Durch einen Dop-
pelschlag innerhalb von 2 Minuten ging die D-1 mit 2-0 in Führung. 
Im 4 Minutentakt folgten weitere 6 Treffer bis zum Halbzeitpfiff. 
Die Heimmannschaft kam kaum über die Mittellinie, so energisch 
wurde sie unter Druck gesetzt. Torschützen waren 2 x Simon, Finn, 
3 x Leon Sieg, Ebou und Oliver Auer. Nachdem der Trainer einigen 
Spielern eine Pause gönnte, lief die 2. Halbzeit nicht mehr ganz so 
rund. Dennoch sollten den Jungs noch weitere 4 Tore gelingen. 
Die Treffer wurden erzielt von Ebou, Simon, Finn und Nic. Somit 
gelang ein nie gefährdeter 12-0 Auswärtserfolg.
Erfolgreich waren: Oliver Schlik (TW), Oliver Auer ( C), Simon Trei-
ber, Finn Münster, Nic Uebele, Ebou Ceesay, Brian Smith, Luis 
Steiner, Leon Sieg, Leon Schlotthauer, Maxim Wagner, Georgios 
Skordis.

D-Juniorinnen eröffnen die Rückrunde
Am Samstag-Nachmittag stand der Rasen des ASV Eppelheim 
ganz im Zeichen des Mädchenfußballs. Zurzeit trainieren fast 40 
Mädchen zwischen 10 und 13 Jahren jeden Montag und Freitag-
abend zwischen 17:30 und 19:00 Uhr auf dem ASV Sportplatz 
in Eppelheim. Deshalb wurden für die Frühjahrs-Rückrunde 2 
D-Mannschaften gemeldet, damit die Mädels auch mal zeigen 
können, was sie im Training gelernt haben.
Unsere D1 Mädchen empfingen die Gäste des MFC 08 Linden-
hof und die D2 die Mannschaft der Spvgg 06 Ketsch. Der Anpfiff 
erfolgte zeitgleich und so war die Stimmung an Spannung nicht 
mehr zu toppen. Für die meisten der D2 Mädchen war es das erste 
Spiel des Lebens und entsprechend groß die Aufregung, zumal 
auch noch einige wegen der zur Zeit überall wütenden Grippe aus-
gefallen waren. 
Die D1 Mädchen spielten zumeist auf das Tor der Gegnerinnen, 
aber der Ball wollte trotz großer Chancen nicht den Weg ins Tor  
finden. Die Gegnerinnen nutzten ihre wenigen Konterchancen 
jedoch taktisch und schnell – was zu 2 unglücklichen Gegentref-
fern führte.
Auf der anderen Seite kämpften die D2 Mädels tapfer gegen die 
gut eingespielten und auch etwas größeren Gegnerinnen. Leider 
nutzten die Gäste aus Ketsch in der Anfangsphase ihre Möglich-
keiten konsequent aus und so stand es zur Halbzeit es 0:5 für die 
Gäste. In der  2. Hälfte wurden unsere Mädels jedoch immer stär-
ker und  die Angriffe waren besser aufeinander abgestimmt. Und 
so war es Kapitänin Stavroula Sagas .. von allen Staffi genannt -, 
die das Leder im Tor der Gegnerinnen zur Rettung der Ehre ver-
senkte. Der Endstand hier 1:7.
Das Trainerteam Mark Schwanke und Oliver Völker waren mit der 
Leistung der Mädels zufrieden. Sie haben gekämpft und alles gege-
ben. Das war das erste Spiel der Rückrunde. Die Mädels haben 
Spaß am Fußball und mit dem vorhandenen Kampfgeist können 
wir hier noch einiges bewegen. Wir freuen uns auf die kommenden 
Spiele.
Die nächsten Heimspiele sind am 28.03.2015 um 13:30 Uhr gegen 
Käfertal und dann wieder am 25.04.2015 Wir freuen uns auf zahl-
reiche Fans.

D1: Jana Wirth (Tor), Paula 
Völker, Illayda Akkulelier, 
Selia Esen, Ann-Christin 
Herdt (C), Sara-Isabel 
Lozano, Cheyenne Rohr,  
Emma Schwanke, Julie 
Schmiedgen, Selma Cafferty, 
Sina Kisling.

D2:  Luisa Hemmerich (Tor), 
Marleen Biglari, Alexia Kahl, 
Maya Lehmann, Lea-Sophie 
Moncado, Stavroula Sangas( 
C), Pauline Sommer, Lavinia 
Danz, Marie Elfner, Chantle 
Kubik, Geena Sauter

Der Weg der D-2 Junioren führte nach Lobenfeld, wo sie auf die 
SG Lobbach trafen. Auch ihnen sollte ein deutlicher Auswärtser-
folg gelingen. Es war ein Spiel auf ein Tor. Den Torreigen eröffnete 
Sahel nach 15 Spielminuten und brachte seine Farben damit mit 
1-0 in Führung. Bis zur Halbzeitpause schraubten Mark, erneut 
Sahel, Maurice und Fabian das Ergebnis auf 5-0 für die Eppelhei-
mer. Auch in Hälfte 2 spielten die D-2 Junioren weiter munter nach 
vorne. Somit war es nur eine Frage der Zeit, bis weitere Tore fallen. 
So war es Tugay vorbehalten das 6-0 zu erzielen. Nachdem Mark 
das 7-0 gelang, schossen die Gastgeber den Ehrentreffer zum zwi-
schenzeitlichen 7-1. Fabian und Mark erhöhten jedoch postwen-
dend zum hochverdienten 9-1 Auswärtssieg.
Erfolgreich waren: Niklas Häfner (TW), Cem Birdin ( C), Maurice 
Hagemeister, Joshua Bieder, Tugay Ceribas, Tim Mehr, Mark Kuh-
lmay, Fabian Goebel, Alexander Brieger, Adrian Timpe, Sahel Hus-
sain, Phil Gliatis.
Nächste Spiele: D-1 Junioren Samstag, 21.03.15 um 13:00 beim 
VfB Eberbach. D-2 Junioren 13:00 in Wieblingen.

hatte dann für die Eppler E-1 Jungs das glücklichere Ende, denn 
Ratin konnte den 12. Siebenmeter von Sandhausen vereiteln. Es 
lag an Felix dem Treiben ein Ende zu setzen und dieser hämmert 
zum 4:3 Erfolg den Ball ins Netz.
Die Freude war riesengroß und der Wanderpokal bleibt in den 
Händen der Eppelheimer E-1 Jungs! 
Herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft und das Trainerge-
spann Max Köhler und Harun Cakiroglu, es war einfach super!!
Die erfolgreichen Kicker: Max Bittler (5), Leonhard Eshun, Samir 
Feta (2), Philipp Hemmrich (1), Robert Karch, Luis Kietzmann (1), 
Mohammad Nouri, Ratin Sazedul (TW) und Felix Schell
Damit verabschiedet sich die E-1 aus einer erfolgreichen Hallen-
turniersaison. Bei vier Turnierteilnahmen wurden zwei 1. Plätze, in 
Eppelheim und Rot, ein 2. Platz in Hirschberg und ein 3. Platz in 
Eberbach, erspielt.
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Deutsche Jugendkraft 

Eppelheimer Tennisclub

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail:
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

Sarah Krauß erkämpft sich Bronze beim Bun-
desturnier
Am Sonntag fuhren zwei U15-Judo Sportlerinnen des ASV mit 
ihrem Trainer Eyüp Soylu zum Judo-Bundessichtungsturnier des 
Deutschen Judo-Bundes nach Backnang.
Sarah Krauß von der Judo-Abteilung des ASV, die in der Gewichts-
klasse bis 52kg an den Start ging, konnte ihre ersten beiden Vor-
kämpfe vorzeitig für sich entscheiden, musste aber ihren Dritten 
Kampf unglücklich abgeben und in die Trostrunde einziehen. 
Dort konnte Sarah ihre 4 
Kämpfe klar für sich ent-
scheiden und freute sich 
am Ende über die Bronze-
medaille in der Klasse bis 
52kg. Ihre Team-Kollegin 
Michelle Grüber, die in der 
Gewichtsklasse bis 40kg 
am Start war, hatte an 
diesem Tag einen schlech-
ten Start und musste das 
Turnier nach zwei Siegen 
und  zwei Niederlagen mit 
Platz 11 beenden. 
Die Judo-Abteilungsleitungsleitung des ASV, Thomas Graupner, 
Sven Lebküchner und Eyüp Soylu, gratulieren Sarah Krauß recht 
herzlich zu ihrem 3. Platz bei Bundessichtungs-Turnier.                                                                  
Das Judo-Training des ASV findet im Gymnastikraum des Capri-
Sonne-Sport-Centers statt.
Judo-Trainingsplan des ASV 
Montag: 17 bis 18 Uhr, Kindergarten-Training für 3- bis 6jährige 
Montag: 18 bis 19 Uhr, Kinder-Training für 7- bis 14jährige                      
Mittwoch: 17 bis 18 Uhr, Kindergarten-Training für 3- bis 6jährige 
Mittwoch: 18 bis 19 Uhr,  Kinder-Training für 7- bis 14jährige 
Mittwoch: 19 bis 20 Uhr, Breitensport-Training 
Donnerstag: 16:30 bis 17:30 Uhr, Wettkampf-Training für 7- bis 
12jährige
Donnerstag: 17:30 bis 19:00 Uhr, Wettkampf-Training für 13- bis 
17jährige           
Weitere Infos zu der Judo-Abteilung des ASV könnt ihr bei der 
Judo-Abteilungsleitung erfragen: Sven Lebküchner Tel.: 0176 
98129377, E-Mail: lebkuechners@gmx.de und Eyüp Soylu, Tel.: 
0157 33171713, E-Mail: eyuepsoylu@gmx.net

ASV Judo/Karate

Kegeln 17.Spieltag 14./15.03.15
Landesliga 2
SG ASV Eppelheim I - SG Waldhof I                           5055 : 5085
u.a. Uwe Schell 931, 7. Tabellenplatz
Bezirksliga 3/1
Alemannia 74 ASV Eppelheim I - TV Mosbach I           5189 : 5225
u.a. Matthias Geyer 904, Oliver Fischer 890, Thorsten Kirch 882, 
8.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 A
Alemannia 74 ASV Eppelheim II - TV Mosbach II         2351 : 2388
8.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 B
SG ASV Eppelheim II - SG Sandhausen IV   2489 : nicht angetreten
u.a. Helmut Vierling 462, Rolf Hollschuh 445, 8.Tabellenplatz
Kreisliga 4 M
SG ASV Eppelheim III - Grün-Weiß Pfaffengrund I       1544 : 1646
6.Tabellenplatz

ASV Kegeln 

Termine der Verbandsrunde
Endlich stehen die Termine für die Verbandsrunde der Ringer fest. 
Unsere Staffel wird dieses Jahr in der Landesliga Gruppe 2 am 
Start sein. Hier sind die Kampftage: 
Vorrunde
05.09.15 ASV Eppelheim - KSV Malsch II 20:00 Uhr
12.09.15 SV 98 Brötzingen - ASV Eppelheim 20:00 Uhr

ASV Ringen

19.09.15 ASV Eppelheim - ASV Bruchsal 20:00 Uhr
26.09.15 ASV Eppelheim - KSV Hemsbach II 20:00 Uhr
24.10.15 AC Ziegelhausen II - ASV Eppelheim 18:30 Uhr
Rückrunde
31.10.15 KSV Malsch II - ASV Eppelheim 18:30 Uhr
07.11.15 ASV Eppelheim - SV 98 Brötzingen 20:00 Uhr
08.11.15 ASV Bruchsal - ASV Eppelheim 16:00 Uhr
14.11.15 KSV Hemsbach II - ASV Eppelheim 18:30 Uhr
19.12.15 ASV Eppelheim - AC Ziegelhausen II 20:00 Uhr
Wir freuen uns schon alle auf eine spannende Saison 2015. Alle 
Infos können auf unserer Homepage www.ringen-eppelheim.de 
oder auf Facebook „Ringen in Eppelheim“ nachgelesen werden.

Waldlermesse und Totengedenken
Am Sonntag, den 22.03.2015, findet in Schwetzingen-Hirschacker 
wieder das Treffen der Böhmerwäldler aus dem ehemaligen Ort 
Außergefild statt. Beginn ist um 11 Uhr mit der Waldlermesse in 
der Kapelle St. Josef, Am Marktplatz. Die Waldlermesse wird vom 
Singkreis der Böhmerwäldler gesungen, es dirigiert Robert Tauber 
aus Oftersheim und Johannes Springer begleitet an der Zither. 
Zelebriert wird der Gottesdienst vom geistlichen Rat Udo Mayer 
aus Schwetzingen und dem evangelischen Pfarrer Walter Bacheler 
aus Winnenden. Bei dieser Messe gedenkt die Heimatgruppe all 
ihren verstorbenen Mitgliedern, Freunden und Angehörigen. Das 
„Außergefilder Treffen“ findet dann nach dem Gottesdienst in der 
Gaststätte „Rheintal“ statt.
Außerdem sind die Böhmerwäldler bei folgenden Ostermärkten in 
der Region vertreten:
21./22.03.2015 Ostermarkt des Heimat-und Kulturkreises in 
Oftersheim, Rose-Saal, Mannheimer Str. 95 . Der Eintritt ist frei!
Samstag: 13.00 - 19.00 Uhr / Sonntag: 11.00 - 18.00 Uhr
28./29.03.2015 Ostereiermarkt in der Baumhainhalle im Luisen-
park in Mannheim mit viel österlichem Kunsthandwerk.
Samstag und Sonntag jeweils von 11.00 - 18.00 Uhr
Auch hier Kombiticket für Park und Ausstellung beachten!
Die Böhmerwäldler zeigen bei den Märkten und Ausstellungen tra-
ditionelle Musterungen durch die Kratztechnik, sowie auch Hand-
arbeiten und österliche Dekorationen z.B. mit Wachteleiern.

Deutscher Böhmerwaldbund

Seniorinnen - Gymnastik 
Die Seniorinnengymnastik der DJK findet jeden Mittwoch von 18 
bis 19 Uhr im Obergeschoß des Vereinshauses, Boschstraße 10, 
statt.
Außerdem auch an Dienstagen, vormittags von 9.30 bis 10.30 Uhr.
Alle Seniorinnen, die Körper und Seele gesund erhalten wollen, 
sind herzlich willkommen.
Einfach kommen, prüfen und mitmachen!
Für Fragen stehen die beiden Übungsleiterinnen Bärbel Groll (Tel. 
76 57 22) und Doris Ibele ( Tel.76 42 20 ) gerne Verfügung.

Saisonabschluss der U12
Mit einem ausgeglichenen Punktkonto von 5:5 beendeten die 
Jungs der U12-Tennisjungend die Hallenrunde 2014/15. Im letzten 
Heimspiel am 8.3. reichte es leider nicht zu einem Sieg. Oft waren 
wir Eppelheimer nah dran, um die Spiele ausgeglichen zu gestal-
ten. Aber die Eberbacher waren einfach diesmal nervenstärker und 
machten in den entscheidenden Momenten keine Fehler.
Das nächste Heimspiel der ETC-Tennisjugend steht am 22. März 
ab 12 Uhr auf dem Programm. Und dann spielt die U16 gegen 
Ladenburg um die Tabellenführung. Drücken wir den Jungens ganz 
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TVE Handball www.tv-eppelheim.de

fest die Daumen. Oder noch besser: Schauen Sie doch einfach 
mal vorbei, wenn unser Jugend-Flaggschiff um Punkte kämpft.
Und noch was:
Erinnern will ich Sie noch einmal an die drei Frühjahrsputz-Termine, 
wobei der erste bereits am kommenden Samstag, 21. März, ab 10 
Uhr, geplant ist. Helfen Sie mit, es gibt viel zu tun.

Keglerverein 1962 Eppelheim 

Bundesliga Männer, BF Damm Aschaffenburg - VKC Eppel-
heim 5991:6041. Der VKC war auch von seinem Angstgegner BF 
Damm Aschaffenburg nicht zu stoppen und könnte – einen Sieg am 
letzten Spieltag gegen Wolfsburg vorausgesetzt – die Rückrunde 
ungeschlagen beenden. Beim 6041:5991 lagen die Eppelheimer 
lange Zeit zurück, rissen das Spiel aber noch aus dem Feuer. Im 
Startpaar kam Patrik Heizmann zu seinem ersten Einsatz in dieser 
Saison, vermochte aber überhaupt nicht zu überzeugen. Mit nur 
895 Kegeln fuhr er 110 Zähler Rückstand ein. Heizmann war völlig 
enttäuscht. „Wären es doch zwölf oder mehr Fehler, dann wüsste 
ich, warum ich nichts getroffen habe.“ Jürgen Cartharius bot auf 
den ersten beiden Bahnen eine Weltklasseleistung (je 279 Kegel) 
und schaffte bei null Fehlern 404 im Abräumen. Im Mittelpaar 
trumpfte ausgerechnet Daniel Aubelj, der bisher in Aschaffenburg 
selten zurecht gekommen war, groß auf. Mit 410 ins Abräumen 
kam er auf großartige 1073 Kegel und wurde Tagesbester. Der 
überragende Horst Schlett (1060) hielt für Aschaffenburg noch 18 
Kegel Vorsprung. Jan Jacobsen und Marlo Bühler ließen zwei wei-
tere Tausender folgen, aber Jacobsen zog sich eine Rückenver-
letzung zu, wodurch das Spiel auf des Messers Schneide stand. 
Doch Marlo Bühler sorgte für die Entscheidung, indem er Sven 
Fornoff 101 Kegel abnahm. VKC: Heizmann 895, Cartharius 1054, 
Ebert 952, Aubelj 1073, Lacher 974, Jacobsen 1006, Bühler 1039.  
2. Bundesliga Männer, KC Viernheim - VKC Eppelheim II 
5610:5661. In ihrem letzten Saisonspiel sorgten die Eppelheimer 
mit diesem Sieg beim Aufstiegsanwärter für eine Überraschung. 
Benjamin Waldherr spielte groß auf, Patrick Mohr zeigte seine 
beste Saisonleistung. In dieser Form wäre für den VKC II deutlich 
mehr möglich gewesen als eine Platzierung im Mittelfeld. VKC II: 
Waldherr 1013, W. Bühler 853, Ebert 935, Loy 929, Mohr 975, 
Hafen 956.  
Bundesliga Frauen, Rot-Weiß Walldorf - DSKC Eppelheim 
2542:2679. Der DSKC Eppelheim kann am nächsten Sonntag vor 
eigenem Publikum den deutschen Meistertitel perfekt machen. 
Fast hätte es gestern schon geklappt, denn Konkurrent KSC 
Mörfelden drohte bis kurz vor Schluss eine Niederlage bei TuS 
Gerolsheim. Doch der Titelverteidiger siegte noch mit 2756:2713. 
Eppelheim gewann souverän mit 2679:2542 bei Absteiger Rot-
Weiß Walldorf. Zwischendurch verfolgten die Eppelheimerinnen 
mehr den Liveticker als das eigene Spiel. „Wir haben nicht damit 
gerechnet, dass heute schon die Entscheidung fällt, aber nachdem 
es so knapp war, waren wir doch erst enttäuscht“, sagte Martina 
Raab. Sie spielte trotz einer heftigen Grippe, musste aber nach 
50 Wurf doch passen. „Ich hätte es nicht ausgehalten, nur zuzu-
schauen“, erklärte sie ihren selbstlosen Einsatz. Die blendend auf-
gelegte Jana Wittmann legte mit der Tagesbestleistung von 479 
Kegeln den Grundstein zum deutlichen Erfolg. Walldorf war ein-
fach viel zu schwach. Spätestens, als Sirikit Bühler mit ebenfalls 
starken 470 weitere 72 Kegel gegen Irma weil herausholte, war 
alles entschieden. „Unsere Gedanken sind natürlich beim nächsten 
Sonntag, gegen Plankstadt wird es richtig schwer“, sagte Martina 
Raab. DSKC: J. Wittmann 479, Raab/Loy 226+209=435, Bühler 
470, Jones 419, Müller-Stapf 437, Lacher 439.   
2. Bundesliga Frauen, Goldene 7 Spaichingen – DSKC 
Eppelheim 2441:2561. Mit diesem Sieg holte sich der DSKC II die 
Meisterschaft. Sandra Pozarycki stellte mit starken 177 Kegeln im 
Abräumen und insgesamt 463 die Weichen auf Sieg. „Wir freuen 
uns riesig über den Titel, auch wenn wir nicht aufsteigen dürfen“, 
jubelte Ulrike Hindenburg. DSKC Eppelheim II: Erles 447, S. Poza-
rycki 463, Herbold 405, Hafen 407, K. Pozarycki 424, Hindenburg 
415.
Termine letzter Spieltag, Bundesliga Männer, Samstag, 12.30 Uhr: 
VKC Eppelheim – KV Wolfsburg. 
Bundesliga Frauen, Sonntag, 13 Uhr: DSKC Eppelheim – SG BW/
GH Plankstadt.
2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 15.30 Uhr: DSKC Eppelheim II – 
KG Heltersberg (alle Spiele Classic Arena)              Michael Rappe

Carolin Engelke-Horn gewinnt 40. Kandel 
Marathon
Völlig überraschend konnte die Triathle-
tin der SG Poseidon am letzten Sonntag  
den 40. Marathon in Kandel/Pfalz, der als 
einer der schnellsten Deutschlands gilt, 
gewinnen. Sie pulverisierte auch ihre bis-
herige Bestzeit und siegte mit einer Zeit 
von 3 Stunden und 12 Minuten!!!

SG Poseidon

Ergebnisse und Berichte:
Landesliga (Männer): TV Bammental – TVE, Sonntag, 15. 
März 2015   29:35 (12:14)
Überzeugender Sieg des TV Eppelheim
Mit nicht ganz guten Gefühlen waren die Eppelheimer nach Bam-
mental angereist, mussten sie doch auf ihren Abwehrchef Seba-
stian Dürr und den dynamischen Christopher Föhr verzichten, 
doch schell fand sich die neu formierte Deckung, sodass man mit 
einem unerwartet klaren 29:35 (12:14) Auswärtssieg die Heimreise 
antreten konnte.
Die Anlaufschwierigkeiten gaben den Hausherren die Chance, 
mit 3:0 in Führung zu gehen, doch dann hatte man sich gefan-
gen, Philipp Stotz, Simon Stroh und Robin Erb (2) hatten bis zur 
achten Minute das Spiel ausgeglichen (4:4), da nahmen die Bam-
mentaler schon früh ihre Auszeit, die jedoch wenig bewirkte, der 
Führung folgte sofort wieder der Ausgleich, bis Robin Erb durch 
Siebenmeter erstmals seine Rothemden in Führung schoss. Die 
nun folgende Auszeit von Eduard Heier (19. Minute) war insofern 
erfolgreich, als es nun gelang, auf 7:10 wegzuziehen. Der Vor-
sprung schmolz jedoch schnell wieder dahin, als sich die Gäste in 
doppelter Unterzahl der Bammentaler Angriffe erwehren mussten 
(10:11), aber einen erneuten Zwei-Tore-Vorsprung konnte man mit 
in die Pause nehmen.
Nach dem Wechsel, auf Patrick Brendel musste man inzwischen 
verzichten, er hat kurz vor der Pause seine dritte Zeitstrafe kassiert, 
gelang dem TVE ein furioser Neubeginn. Nach zehn Minuten führte 
man bereits mit 14:21, weil nun einerseits jeder Schuss ein Treffer 
war, andererseits die merklich verunsicherten Hausherren kaum 
noch erfolgreich zum Abschluss kamen. Als der agile Philipp Stotz 
gar einen neun Tore-Vorsprung herausgeworfen hatte (17:26), ver-
suchten die Betreuer des TVB mit einer Auszeit zu retten, was nicht 
mehr zu retten war. Ob einfache oder doppelte Manndeckung, die 
Gäste fanden immer einen Weg, den nur wenig schmelzenden 
Vorsprung sicher bis zum Abpfiff zu behaupten. 
Während bei Bammental nur der ehemalige Eppelheimer Daniel 
Schweizer aus dem Rückraum Torgefahr ausstrahlte, man ver-
suchte es meist über den Kreis oder Linksaußen zu Toren zu 
kommen, muss man beim TVE alle Spieler in ein Gesamtlob ein-
beziehen. Von jeder Position wurden Treffer markiert, außerdem 
verfügte man mit Martin Kriechbaum und Niclas Brendel über die 
besseren Torhüter. Coach Eduard Heier war nach dem Spiel sicht-
lich zufrieden: „Ich hätte nicht gedacht, dass wir in der zweiten 
Hälfte mit nur noch acht zur Verfügung stehenden Feldspielern 
so eine Leistung hinlegen könnten. Aber die Moral der Truppe ist 
intakt, da ist man auch einmal bereit über die Grenzen zu gehen. 
Das beste Beispiel dafür ist Sebastian Scheffzek, der seit Wochen 
nicht trainieren kann und heute fast durchspielen musste. Hut ab!“ 
(we)
TVE: Kriechbaum, N. Brendel; Stotz (6), P. Brendel, Erb (8/4), 
Späth, Scheffzek (4), Hofmann (4), Prottung (6), Stroh (5), Müller (2)
Weitere Spiele:
Samstag, 14. März 2015
E-Jugend (männlich): TVE – TSG Ziegelhausen   80:60
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TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de
D-Jugend (männlich): TVE – TV Dielheim   24:19
B-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – JSG Walzbachtal   28:25
2. Kreisliga (Damen): TSV Handschuhsheim – TVE   22:11
Sonntag, 15. März 2015
E-Jugend (männlich): PSV HD – TVE   78:96
4. Kreisliga (Männer 3): TSV Malschenberg III – TVE III   33:20
2. Kreisliga (Männer 2): PSV HD II – TVE II   30:30
Ergebnisse und Berichte:
Sonntag, 15. März 2015
2. Kreisliga (Männer 2): PSV HD II – TVE II   30:30 (16:10)
Dezimierte Nattern gewinnen Punkt - oder verlieren Punkt?
„Fantastische kämpferische Leistung meines Teams, bei den Nat-
tern stimmt´s in der Mannschaft“, kommentierte Walter Erb das 
Remis zu später Stunden Sonntagabend in Heidelberg. Nach 
einem Wechselbad der Gefühle, bei dem man früh eigentlich aus-
sichtslos zurücklag, um dann kurz vor Ende den Sieg vor Augen 
zu haben, stand nach 60:00 Minuten ein Remis mit 30:30 (16:10)
auf der Anzeigetafel. Betrachtete man vor dem Spiel die Aufstel-
lung, so fühlte man sich an düstere Zeiten der letzten Rückrunde 
zurückerinnert: neben den Langzeitverletzten Wallberg (mittlerweile 
lautet die Diagnose doch Kreuzbandriss) und Metzler, den Urlau-
bern B. Richter, Schwegler und Meyer, fehlten auch die grippeer-
krankten van Huuksloot und Urbach. Ohne die Hilfe der 1c (Föhr), 
der A-Jugend (Scheuermann, Schäfer und Will) und der Landes-
ligamannschaft (Brendel und Späth reisten direkt vom Auswärts-
sieg in Bammental nach Heidelberg) hätte man keine Mannschaft 
zusammenbekommen.
Die ersten Angriffsbemühungen liefen dementsprechend unkoor-
diniert ab und Fahrkarten und Fehlpässe führten zu einem schnel-
len deutlichen Rückstand: 11:3 nach 15 Minuten. Die Ritter traten 
mit einer gut besetzten Bank an und zogen ihr bekannt schnelles 
Spiel effizient durch. Besonders Julian Leicht auf Halblinks und Tim 
Werner am Kreis waren kaum in den Griff zu bekommen. Eppel-
heim reagierte und nahm es Auszeit. Dane Späth kam in die Partie 
und tankte sich zweimal auf Halbrechts durch und sorgte für neuen 
Schwung. Allerdings passte die Abstimmung hinten selten, sodass 
die Partie fast schon zur Pause entschieden schien (16:10). 
Erb und Scherz mussten in der Kabine die richtigen Worte gefun-
den haben, denn auf einmal besannen sich die Nattern auf ihre 
Tugenden und nahmen die Ritter mehr und mehr in den Würge-
griff. Die Rückraumakteure Patrick Brendel und Daniel Sauer dreh-
ten nun mächtig auf und brachten das ungeharzte Leder sowohl 
von der Kurz- als auch aus der Ferndistanz im Kasten unter und 
brachten ihre Mannschaft beim 18:16 wieder in Schlagdistanz. 
Eppelheim ließ sich auch von der roten Karte gegen Co-Trainer 
Peter Scherz (wegen Meckerns) nicht aus dem Konzept bringen. 
Die Ritter waren nun angeschlagen, sie konnten ihr hohes Tempo 
der ersten Halbzeit nicht mehr aufrechterhalten. Sie gingen zwar 
nochmals mit 24:21 (45.) in Führung, doch außer Leicht traf kaum 
jemand mehr aus dem Spiel heraus. 
„Wir hätten die Chance gehabt beim 29:30 (58.) den Sack zuzuma-
chen, aber unser Wurf ging leider nicht ins Tor“, ärgerte sich Daniel 
Sauer. Stattdessen kassierte man noch eine Zweiminutenstrafe 
(Späth) und kurz darauf auch den Ausgleich. Im letzten Angriff 
wurden Sauers Würfe mehrmals von den Gegnern unterbunden, 
sodass er noch per Freiwurf nach Spielende antreten konnte. 
Allerdings konnte der Heidelberger Torwart den von seiner Mauer 
abgefälschten Ball gerade noch um den Pfosten lenken. 
Mit diesem Punktverlust ist die Meisterschaft wohl verspielt. In den 
kommenden drei Spielen (Malsch auswärts, Dossenheim auswärts 
und Sinsheim zuhause) geht es darum sich schadlos zu halten und 
eventuell am letzten Spieltag das Zünglein an der Waage zu spie-
len. (ku)
PSV: Constantin, Dieter; Felix (4), David (1), Tim (5), Julian (14/7), 
Sebastian (2), Marcel (2), Olaf, Süleyman, Lars, Thomas (2).
TVE: Heimbrecht, Schäfer; Föhr, L. Richter, Sauer (8/1), Späth (4), 
Will (1), Scheuermann (3), Schneider(1), Rohling, Brendel (13/1).
Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 21. März 2015
B-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – SG Edingen/Friedrichsfeld, 
17 Uhr, Rhein-Neckar-Halle
D-Jugend (männlich): TSV Meckesheim – TVE, 12.15 Uhr, Auwie-
senhalle Meckesheim
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TV Dielheim – TVE, 13 Uhr, Leim-
bachhalle Dielheim
2. Kreisliga (Männer 2): TSV Malsch II – TVE II, 15.30 Uhr, Reb-
landhalle Malsch

Leistungsbestätigung in der Wettkampf- und 
Kinderleichtathletik.
Erneut fand auch dieses Jahr wieder ein Leichtathletikhallensport-
fest in Reilingen statt. Durch die zwei Sporthallen konnten dort 
sowohl die klassischen Wettkämpfe der älteren Schülerklassen als 
auch die Kinderleichtathletikwettkämpfe der jüngeren Jahrgänge 
stattfinden. Bei den klassischen Wettkämpfen konnte sich Aaron 
Akpo (M13) im Kugelstoßen auf 7,56 m (3. Platz) und im Hoch-
sprung auf 1,26 m (ebenfalls 3. Platz) steigern. Mit 5,6 s belegte er 
auch einen 2. Platz im B-Endlauf. Atilla Bicer (M14) steigerte sich 
im 35m-Lauf auf 5,4 s (4. Platz A-Finale) und verbesserte sich im 
Kugelstoßen um 72 cm auf 7,14 m (2. Platz). Auch Dilara Bicer 
(W14) steigerte sich: im 35m-Lauf auf 6,1 s und im Kugelstoßen 
um fast einen Meter auf 6,13 m (9. Platz). Tolle Leistungen zeig-
ten unsere Jüngsten (U8) bei den Disziplinen der Kinderleichtathle-
tik: Sean Fischer, Theodor Motzkus, Maximilian Reiß und Victoria 
Schwenn gewannen hier den Weitsprung und Wurf. Im Sprint und 
der Staffel kamen sie auf den 3. Platz. Damit sammelten sie in der 
Rangliste acht Punkte und verpassten wegen eines Punkts den 
Sieg bei insgesamt 13 Mannschaften. Unsere U10-Mannschaft mit 
Simon Schuhmacher, Benjamin Schwenn und Semjon Babic war 
durch einige krankheitsbedingte Ausfälle ausgedünnt. Auch sie 
hatte ihre beste Disziplin im Wurf (4. Platz). In der Gesamtwertung 
kamen die Jungs mit 42 Punkten auf Rang 13.
Im Moment findet in den einzelnen Gruppen (Aktive + Jugend/U16, 
U14 und U12) das Sommertraining schon wieder auf dem TVE-
Sportgelände statt. Die übrigen Trainingsgruppen werden nach 
den Osterferien wieder auf dem TVE-Sportgelände trainieren.

Einladung Abteilungsversammlung  TVE 
Abteilung Turnen
Liebe Mitglieder,
wir möchten Euch zur Abteilungsversammlung herzlich einladen
Wann:  Freitag den 27.03.2015
Wo:  Gasthaus „Zur Eiche“ Friedrich-Ebert-Str. 27-29
Uhrzeit:  19.30 Uhr
Tagespunkte
Top 1  Begrüßung
Top 2 Bericht des Abteilungsleiters
Top 3 Kassenbericht
Top 4 Bericht der Kassenprüfer
Top 5 Entlastung der Abteilungsleitung
Top 6 Neuwahlen der gesamten Abteilungsleitung
 Abteilungsleiter
 Stellvertr. Abteilungsleiter

TVE Turnen
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen vom 20. - 29. März 2015

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 20. März 20.15 Uhr Jahreshauptversammlung Ev. Kirchenchor Ev. Gemeindehaus Ev. Kirchenchor

So. 22. März 16 Uhr Jahreshauptversammlung AGV Eintracht Sole D'oro AGV Eintracht

Di. 24. März 19 Uhr Krimilesung mit Harald Schneider (Palzki-
Krimis) aus "Weinrausch" mit Weinprobe Stadtbibliothek Stadtbibliothek

Do. 26. März 20 Uhr Kabarett mit Sebastian Schnoy - Deutsch-
lands schrägster Historiker - Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Ausstellungen

jeden 1. Freitag 
im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im "1. Deutschen 

Hasenmuseum" Wasserturm Stadt Eppelheim

01.-31. März zu den Öff-
nungszeiten

FRAUEN - Literatur von, mit und über 
Frauen - von Eva bis Angela Merkel mit 
Exponaten von Josef Adam

Stadtbibliothek Stadtbibliiothek

AVR

Mitgliederversammlung
Wir laden alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung am 
Freitag, den 27. März 2015, 19.00 Uhr, im Sole d’Oro, Seestr. 
52, in Eppelheim, herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Grußworte
4. Verlesung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 
    21.03.2014
5. Bericht des 1.Vorsitzenden
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Bericht des Fachberaters
9. Aussprache zu den Berichten
10. Entlastung
11. Anträge (siehe § 5 Ziffer 5. und 6. der Satzung [Eingang: bis 
      25.03.2013])
      - Antrag der Vorstandschaft auf Änderung der Satzung § 6,  
      Absatz 1,e
12. Wahlen gemäß § 5 der Satzung
13. Ehrungen
14. Verschiedenes
Kai Enkler, 1. Vorsitzender

Verein der Gartenfreunde 

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Am 26. März 2015 in Weinheim: Pflegestützpunkt des 
Rhein-Neckar-Kreises informiert über die neuen Lei-
stungen der Pflegeversicherung
Das nächste Informations- und Austauschtreffen für Angehörige 
von demenzkranken Menschen findet am Donnerstag, 26. März 
2015 ab 19:30 Uhr im Nebenzimmer des Restaurants „Beim 
Alex“, Breslauer Straße 40/2 in Weinheim statt. Der Pflegestütz-
punkt des Rhein-Neckar-Kreises informiert diesmal insbesondere 
über gesetzliche Neuerungen, denn mit dem Pflegestärkungsge-
setz 1, das am 1. Januar 2015 in Kraft getreten ist, eröffnen sich 
den anspruchsberechtigten Personen mehr Wahlmöglichkeiten 
und neue Leistungen. Die Themen des Abends sind daher: Wer 
ist anspruchsberechtigt, welche Leistungen sind zu  beantragen, 
welche Leistungen passen in der jeweiligen Situation, wer hilft und 
unterstützt?
Zum Treffen sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Bei der 
Veranstaltung besteht zudem Gelegenheit, Fragen zu stellen und 
sich untereinander auszutauschen. Aus organisatorischen Grün-
den bittet der Pflegestützpunkt des Rhein-Neckar-Kreises die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer um vorherige Anmeldung unter der 
Telefonnummer 06221 522-2620 oder per E-Mail an karola.marg@
rhein-neckar-kreis.de<mailto:karola.marg@rhein-neckar-kreis.de.

BITTE BEACHTEN!
Der Abgabeschluss der Eppelheimer Nachrichten für die 
14. KW wird aufgrund der Osterfeiertage auf Freitag, den 
27.03.2015 vorgezogen. Bitte senden Sie die Berichte 
rechtzeitig an eppelheimernachrichten@eppelheim.de.
Später eingehende Berichte können nicht mehr in der 
14. KW veröffentlicht werden.

 Schriftführer
 Kassenwart
 Kassenprüfer
Top 8 Anträge, Verschiedenes
Anträge zur Top 8 sind bis zum 24.03.2015 beim Abteilungslei-
ter Nicolaus Deutschbauer, Wieblinger Str. 31, 69214 Eppelheim 
schriftlich oder auch per mail, vereinsbedarf-deutschbauer@gmx.
de, einzureichen
Änderung der Trainingszeiten Kinderturnen 6-11 Jahre:
Nach den Osterferien sind folgende Zeiten bis zu den Sommerfe-
rien für diese Gruppe:
Mittwochs von 17 – 18.30 in der Philipp-Hettinger-Halle, Friedrich-
Ebert-Str.27-29

Elektrogeräte mit Lithiumbatterien
Lithium-Batterien in Elektroaltgeräten haben ein hohes Brandrisiko, 
vor allem dann, wenn sie beschädigt sind.
Wer Elektrogeräte, wie Notebooks, MP3-Spieler, Mobiltelefone, 
Akku-Schrauber und Akku-Gartengeräte bei der AVR Anlage 
Wiesloch selbst anliefern will, sollte deshalb einige Vorsichtsmaß-

Informationen, Kulturelles

nahmen ergreifen, um beim Transport zur AVR Anlage keine bösen 
Überraschungen zu erleben.
Für die Elektrogeräte, die diese Hochleistungsbatterien enthalten, 
gelten spezielle Vorsichtsmaßnahmen. 
Batterien und Akkumulatoren, die nicht fest in das Gerät eingebaut 
sind, sind aus dem Gerät zu entfernen und getrennt vom Gerät 
abzugeben.
Die AVR Kommunal GmbH weist darauf hin, dass die Pole dieser 
Batterien vor dem Transport unbedingt abgeklebt werden müssen, 
um sie vor Kurzschluss zu schützen. Beschädigte Batterien sollten 
in Kunststofftüten verpackt transportiert werden.
Auch Hochenergiebatterien über 500g Gewicht und größere 
Mengen Lithiumbatterien werden bei der AVR Anlage Wiesloch 
kostenlos angenommen.
Die Anlage Wiesloch der AVR Kommunal GmbH ist qualifizierte 
Annahmestelle für Hochenergiebatterien. Die Mitarbeiter wurden 
speziell geschult und wissen, wie die Batterien auf den Abfallan-
lagen in speziellen Transportbehältern separat zu erfassen und zu 
verpacken sind.


